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aLMHÜtte

25 Bergsommer auf den Almhütten 
des Nationalparks verbracht
ROSenau. Mit Ende Oktober 
verabschieden sich Anneliese 
und Othmar Spannring nach 
25 Almsommern von der Arbeit 
in den Berghütten.

„Drei Sommer habe ich auf 
der Fellneralm, zwei auf der 
Schüttbauern-, 15 auf der Eben-
forst- und fünf auf der Puglalm 
verbracht. Aber das Alter ist 
nun da und diese schöne Epo-
che geht nun für uns zu Ende“, 
seufzt Anneliese Spannring auf 
der Puglalm, während sie noch 
ein Holzscheit im Küchenherd 
nachlegt. Als ältestes von drei 
Kindern hat sie schon früh am 
elterlichen Sacherl in der Buchau 
in St. Gallen mithelfen müssen, 

den Holzboden mit Stielbürsten 
geschrubbt, Kühe und Ziegen ge-
molken, Schweine und Hennen 
versorgt und ist der Mutter im 
Garten zur Hand gegangen. Das 
waren allesamt Fertigkeiten, die 

auf das spätere Arbeiten auf den 
Almen vorbereiten sollten. Mit 
ihrem Ehemann Othmar ver-
schlug es sie Ende der 60er Jahre 
der Arbeit wegen nach Rotter-
dam. Doch die Begeisterung für 
die Alm, das Kasn und das Mit-
gefühl für die Tiere hatten sich 
bei Anneliese Spannring so tief 
im Bewusstsein verankert, dass 
sie den Job in Holland während 
der Sommermonate gerne an den 
Nagel hängte, um Almen in der 
Nationalpark Region zu bewirt-
schaften. 

Musik und Gesang
„Was mir all die Jahre immer be-
sonders wichtig war: Es wurde 
jede Woche mindestens einmal 
gesungen und musiziert auf der 

Alm. Wenn ich Zeit hatte, habe 
ich gerne mit den Leuten mitge-
sungen“, erinnert sich die Alm-
bäuerin mit strahlendem Gesicht. 
„Das wird mir auch sehr abge-
hen, so wie die vielen freund-
lichen Gäste, darunter viele 
Stammgäste, die über die Jahre 
zu Freunden geworden sind“, er-
zählt sie und fährt fort: „Zu 99 
Prozent kommen lauter nette, 
freundliche, liebe Gäste auf 
d‘Alm. Wenn einmal ein Grant-
scherm dabei war, dann sagt man 
halt: Geh Leut’l, lassts den Stress 
und Grant im Tal, nehmts eahm 
nit mit auf d‘Alm aufa! Dös hat 
alleweil g‘nutzt.“

Anneliese Spannring
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519421

„Von der Erde gegangen,
im Herzen geblieben.“
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Traueranzeigen anzusehen und aufzugeben 
sein Beileid auszudrücken 
eine virtuelle Kerze anzuzünden 
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